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See the notice on TED website 528392-2021 - Result
Germany-Eschborn: Government services
OJ S 202/2021 18/10/2021
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
Postal address: Frankfurter Straße 29-35
Town: Eschborn
NUTS code: DE71A Main-Taunus-Kreis
Postal code: 65760
Country: Germany
Contact person: Referat 414
E-mail: mep@bafa.bund.de

:Internet address(es)
Main address: http://www.bafa.de

Type of the contracting authority
National or federal agency/office

Main activity
Economic and financial affairs

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Rahmenvereinbarung "Partner für internationale Geschäftsentwicklung (Verbund)" zum 
Thema Leichtbau für die Mobilität der Zukunft in Südkorea
Reference number: 414-12.1-2021/VBD Korea Rep

Main CPV code
75131000 Government services

Type of contract
Services

Short description
Partner für internationale Geschäftsentwicklung (Verbundprojekt) im Rahmen des BMWi-
Markterschließungsprogramms für KMU zum Thema Leichtbau für die Mobilität der Zukunft 
mit dem Ziel der Unterstützung deutscher Anbieter von Leichtbausystemen und -technologien 
beim Markteintritt und beim Auf- und
Ausbau des geschäftlichen Engagements in Südkorea
Zielland: Korea Rep.
Branchenschwerpunkt: Automotive inklusiv Lkw, Schiffbau

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/528392-2021
mailto:mep@bafa.bund.de?subject=TED
http://www.bafa.de
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II.1.7.

II.1.6.

Möglicher Veranstaltungsort: offen
Zeitraum: 2021-2023
Die in den Leitfäden beschriebenen Vorgaben sind bei der Projektumsetzung anzuwenden.
Das BMWi-Markterschließungsprogramm soll kleinen und mittleren Unternehmen (KMU), 
Selbstständigen der gewerblichen Wirtschaft sowie fachbezogenen Freien Berufen und 
wirtschaftsnahen Dienstleistern mit Geschäftsbetrieb in Deutschland den Einstieg in neue 
Märkte erleichtern und zu weiteren Erfolgen der Exporttätigkeit führen.
Leistungsgegenstand ist die Durchführung eines mehrjährigen Projekts zur Unterstützung von 
Unternehmen bei der strategischen und sukzessiven Bearbeitung und Erschließung eines 
Zielmarkts und der nachhaltigen Etablierung von Kontakten und Geschäftsbeziehungen in 
diesem Zielmarkt. Die teilnehmenden Unternehmen sollen in einer Art Verbund gemeinsam 
einen ausgewählten Zielmarkt strategisch bearbeiten und sukzessive erschließen. Durch die 
Einbindung deutscher Branchenunternehmen, die bereits über Niederlassungen im Zielmarkt 
verfügen, soll mittelfristig ein Cluster vor Ort entstehen. Außerdem trifft der Durchführer mit 
den teilnehmenden Unternehmen individuelle Zielvereinbarungen. Den “Verbund-Projekten“ 
steht das Spektrum der Außenwirtschaftsförderung zur Verfügung, insbesondere sollen 
verschiedene Module des MEP wie Webinar, Informationsveranstaltungen, 
Geschäftsanbahnungen, Leistungsschauen, Informationsreisen und Markterkundungen als 
Teilprojekte des Verbund-Moduls strategisch aufeinander aufbauen. Die Programmplanung für 
das Gesamt- und die jeweiligen Teilprojekte obliegt dabei dem Durchführer. Für die 
Projektumsetzung gelten die Allgemeinen Bedingungen für die Durchführung des Moduls 
sowie die Vorgaben der beigefügten Leitfäden.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 345 400,00 EUR

Description

Additional CPV code(s)
75131000 Government services

Place of performance
NUTS code: DE71A Main-Taunus-Kreis

Description of the procurement
Verbundprojekt für deutsche Unternehmen aus dem Bereich Leichtbausysteme und -
technologien . Der Zielmarkt dieses Projekts ist das Land Korea Rep.
Für die Projektumsetzung gelten die Vorgaben der Allgemeinen Bedingungen für die 
Durchführung (ABD) des Moduls Partner für internationale Geschäftsentwicklung (Anlage 1) 
sowie begefügte Leitfäden (Anlage 2-2f).

Award criteria
Quality criterion - Name: Qualität des Durchführungs-ö und Personalkonzeptes / Weighting: 70
Price - Weighting: 30

Information about options
Options: no
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Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2021/S 096-251098

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 414-12.1-2021/VBD Korea Rep

Title:
Rahmenvereinbarung "Partner für internationale Geschäftsentwicklung (Verbund)" zum 
Thema Leichtbau für die Mobilität der Zukunft in Südkorea

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
26/07/2021

Information about tenders
Number of tenders received: 1
Number of tenders received from SMEs: 0
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 1
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: SBS systems for business solutions GmbH
Town: München

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/251098-2021
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NUTS code: DE212 München, Kreisfreie Stadt
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 345 400,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Es handelt sich um ein ausschließlich elektronisches Vergabeverfahren. Die zur Nutzung der 
e-Vergabe-Plattform einzusetzenden elektronischen Mittel sind die Clients der e-Vergabe-
Plattform und die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Diese werden über die 
mit „Anwendungen“ bezeichneten Menüpunkteauf „ “ zur Verfügung www.evergabe-online.de
gestellt. Hierzu gehören für Unternehmen der Angebots-Assistent (AnA) und der Signatur-
Client für Bieter (Sig-Client) für elektronische Signaturen. Die technischen Parameter der zur 
Einreichung von Angeboten verwendeten elektronischen Mittel sind durch die Clients der e-
Vergabe-Plattform und die elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform bestimmt. 
Verwendete Verschlüsselungs- und Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der Clients der e-
Vergabe-Plattform sowie der Plattform selber und der elektronischen Werkzeuge der e-
Vergabe-Plattform. Weitergehende Informationen stehen auf https: //  www.evergabe-online.info
bereit. Grundsätzlich ist die Einreichung des Angebots in Textform gem. § 126b BGB 
ausreichend. Nebenangebote werden nicht zugelassen. Eine Präsentation des Angebots 
bleibt bei Bedarf vorbehalten. Das Angebot muss den Anforderungen des Vergaberechts 
uneingeschränkt entsprechen. Entspricht ein Angebot diesen Anforderungen nicht, so wird es 
vom weiteren Verfahren ausgeschlossen. Die Vergabestelle verweist hier ausdrücklich auf die 
Ausschlussgründe des § 57 Abs. 1 VgV. Zu beachten ist insbesondere, dass bereits die 
Beifügung der Allgemeinen Geschäfts- und Lieferbedingungen durch den Bieter eine 
Änderung der Vergabeunterlagen i. S. d. § 57 Abs. 1 Nr. 4 VgV und somit einen 
Ausschlussgrund darstellt. Das Angebot muss in deutscher Sprache abgefasst sein. Dies gilt 
auch für Rückfragen und Schriftverkehr. Die vollständigen Angebotsunterlagen sind in einem 
Unterordner zusammenzufassen. Der Unterordner ist folgendermaßen zu beschriften: 
VBD_Korea Rep_NameFirma

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Bundes
Postal address: Villemombler Straße 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 228-94990

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 

http://www.evergabe-online.de
http://www.evergabe-online.info
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de?subject=TED
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Zur Überprüfung der Vergabe durch die Vergabekammer ist, solange der Auftraggeber einen 
wirksamen Zuschlag nicht erteilt hat, ein schriftlicher Nachprüfungsantrag bei der zuständigen 
Vergabekammer einzureichen. Der Antrag auf Nachprüfung ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 1-4 
GWB unzulässig, soweit
- der Antragsteller die Verstöße gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat,
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe bereits gerügt werden,
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
- Mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Ein wirksamer Zuschlag kann erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information 
entsprechend § 134 GWB an die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
erteilt werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt 
sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Unwirksamkeit eines Auftrags kann entsprechend § 
135 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

Date of dispatch of this notice
13/10/2021


